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Register und eID in der deutschen 

Verwaltung: Bestandsaufnahme und 

dringendster Handlungsbedarf



Streiflichter aus dem COVID-19-Gewitter - Register

1. Das Land Niedersachsen kaufte eine Adressdatei bei einer Direktmarketingtochter 

der Deutschen Post AG, um die eigenen Einwohner über 80 Jahre wegen der 

Impfung anzuschreiben. 

2. Das Statistische Bundesamt verwendet eineinhalb Jahre alte Einwohnerzahlen, um 

zu „berechnen“, wer nun impfberechtigt ist.

3. Das Land Baden-Württemberg verlangt Nachweise von Priorisierten in Papierform, 

PDF ausgedruckt, händisch unterschrieben und säuberlich gestempelt.

4. In den RKI- und Gesundheitsministeriumsstatistiken werden bereits Verstorbene als 

geimpfte Personen geführt und auf die Gesamtbevölkerungsimpfquote – Stand Dez. 

2019 - bezogen. 

5. Bei den verschiedenen Impf-Anmeldesystemen der Länder erfolgt keine 

Überprüfung des Wohnsitzes und keine Abfrage auf Sozial- oder 

Krankenversicherung.

Weiß Deutschland überhaupt, wie viele Einwohner es heute hat?

https://www.ms.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/presseinformationen/stellungnahme-zur-nutzung-der-vermietdatenbank-der-deutsche-post-direkt-gmbh-fur-das-informationsschreiben-des-landes-an-impfberechtigte-personen-ab-80-jahren-196172.html
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2021/05/PD21_N029_12.html
https://impfen-bw.de/#/
https://impfdashboard.de/
https://www.infranken.de/ratgeber/gesundheit/coronavirus/kann-ich-mich-an-meinem-zweitwohnsitz-impfen-lassen-art-5202781


Dass das Meldewesen im Argen liegt, ist nicht neu

Quelle: https://www.spiegel.de/politik/deutschland/zensus-2011-in-deutschland-leben-80-2-

millionen-menschen-a-902992.html

https://www.spiegel.de/politik/deutschland/zensus-2011-in-deutschland-leben-80-2-millionen-menschen-a-902992.html


Streiflichter aus dem COVID-19-Gewitter - eID

1. Die Anmeldung zur Impfung erfolgt auf verschiedenen Länderportalen – ohne 

jegliche Identifikation/Authentifikation, die über eine E-Mailadresse und eine 

Mobiltelefonnummer hinausgeht.

2. Doppelanmeldungen sind möglich und es erfolgt kein Abgleich. So bitten Landräte 

die Bürger, sich nicht doppelt anzumelden.

3. Eine Einstellung der Impfungen in eine elektronische Gesundheitsakte, wie in 

Österreich realisiert, ist nicht vorgesehen und auch nicht möglich.

4. Testergebnisse werden unverschlüsselt als einfache, unsignierte PDF an nicht 

verifizierte E-Mailadressen geschickt (und sind kinderleicht fälschbar)

5. Bei den Impfnachweisen ist Papierwirtschaft und Chaos vorprogrammiert

Amtssignatur? Elektronische Siegel? Verbreitete eID

bei Bürgern und Unternehmen? Fehlanzeige!

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/wolfratshausen/appell-des-landratsamtes-impfung-keine-doppelte-registrierung-1.5177431
https://www.gesundheit.gv.at/elga/was-ist-elga/elektronischer-impfpass
https://www.bz-berlin.de/deutschland/jetzt-droht-das-urlaubs-chaos-mit-den-impfnachweisen


COVID-19-Test

Bayern



COVID-19-Test

Österreich - 1



COVID-19-Test

Österreich - 2

Der QR-Code führt zu einer gesicherten .gv.at-Seite



(M)Ein persönliches COVID-19-Highlight (1/2)

1. Abmeldung Zweitwohnsitz nahe Hochschule, infolge COVID-19 und Eigenbedarf der 

Vermieterin aufgegeben – Zuständige Behörde: Landeshauptstadt München als 

Erstwohnsitzbehörde

2. Download des PDF-Formulars auf muenchen.de

3. Ausfüllen und Signatur mit österreichischer Bürgerkarte, qualifizierte elektronische 

Signatur nach eIDAS-VO

4. Versand an poststelle@muenchen.de

5.

Anhang aus 

Sicherheitsgründen 

entfernt 

mailto:poststelle@muenchen.de


(M)Ein persönliches COVID-19-Highlight (2/2)

6.

Offenbar war ich der erste, der jemals eine digital signierte 

Abmeldung mit dem offiziellen PDF-Formular an die 

Landeshauptstadt München geschickt hat.

Über 20 Jahre nach Veröffentlichung der Signaturrichtlinie und 

über 6 Jahre nach eIDAS 



Bestandsaufnahme - Register
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▪ Es gibt in Deutschland kein zentrales Einwohnerregister

▪ Die Register der Länder existieren zwar (theoretisch für 15 Länder) als 

Melderegisterdatenspiegel auf Landesebene, aber allerwenigstens die Nutzung in 

Niedersachsen scheint rechtlich unmöglich bis erschwert zu sein.

▪ Ein zentrales Register ist laut BMI nicht vorgesehen, Zitat „wäre vor allem unter 

Kostengesichtspunkten nicht vertretbar.“.

▪ Das BMI hat laut eigenen Angaben kein Verzeichnis der ca. 5.000 Meldebehörden, Zitat 

„Das BMI verfügt über kein Verzeichnis dieser Meldebehörden. “

▪ Die (aggregierten) Daten von Destatis etc. sind nicht aktuell und weit von 

Echtzeitinformationen entfernt (oder sie werden nicht verwendet)

Wenn nicht einmal ein Einwohnerregister gepflegt und 

verwendbar existiert, was ist mit anderen Registern?

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/meldewesen/meldewesen.html
https://fragdenstaat.de/anfrage/auflistung-aller-meldebehorden-in-deutschland/


Bestandsaufnahme - eID
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▪ Die eID des nPA wird faktisch nicht verwendet

▪ Andere, eIDAS-konforme eIDs werden (tw. rechtswidrig) nicht akzeptiert (KBA!!!), 

stattdessen werden nationale Alleingänge, wie die eID-Karte für EU- und EWR-Bürger,

versucht oder

▪ "Surrogatslösungen", wie der De-Mail.

▪ Die De-Mail ist gescheitert – laut Telekom-Vorstandsvorsitzenden Höttges ein „toter 

Gaul“

▪ Verwaltungsgerichte rügen die „Identifikation“ mit User-ID und Pass-wort in service-bw

als Identity Provider des der Landesamts für Besoldung und Versorgung als nicht § 3a 

VwVfG-konform

▪ Bei über 1 Mio. jährlich notariell beurkundeter Immobilienverträge erfolgt die 

Abwicklung in der Verwaltung papierbasiert. Stand Dezember 2019, DeStatis i.A. 

Bundesnotarkammer, Bundeskanzleramt und Normenkontrollrat, S. 34

Es gibt 2021 keine verbreitete und akzeptierte eID in DE.

https://ec.europa.eu/cefdigital/wiki/display/EIDCOMMUNITY/Overview+of+pre-notified+and+notified+eID+schemes+under+eIDAS
https://www.kba-online.de/registerauskunft/app/registeranfrage.html
https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerinnen-und-buerger/eID-karte-der-EU-und-des-EWR/eid-karte-der-eu-und-des-ewr-node.html
https://www.golem.de/news/telekom-chef-de-mail-ist-ein-toter-gaul-2103-154574.html
https://lbv.landbw.de/-/umgang-mit-%C3%BCber-das-kundenportal-eingereichten-widerspr%C3%BCchen
https://www.destatis.de/DE/Themen/Staat/Buerokratiekosten/Publikationen/Downloads-Buerokratiekosten/abwicklung-immobilienkaufvertraege.pdf?__blob=publicationFile


Was zu tun ist – frei nach Tolstoi‘s „Was getan werden 

muss“

Das sind nur die allervordringlichsten Maßnahmen –

es gibt noch mehr zu tun!

1. Erstellung zentraler Register mit Vorrang vor dezentralen Registern, alternativ 

in Echtzeit vernetzbare Register, Stichwort S4/HANA

a) Melderegister

b) Personenstandsregister

2. Umsetzung der eIDAS-VO und Einführung von elektronischen Siegeln für 

Behörden 

3. Verpflichtende Dienstausweise für sämtliche öffentlich Bediensteten und 

Amtsträger mit Signatur- und eID-Funktion

4. Schaffung eines SMS- oder App-basierten einfachen und kostenlosen 

Signatur für den Bürger – Vorbild handysignatur.at

https://www.handy-signatur.at/

